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VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die Sitzung des 

GEMEINDERATES 
 

Am 5. Juni 2007    im Amtshaus Prottes 
 

Beginn: 20:00 Uhr   Die Einladung erfolgte am  30.5.2007 
Ende:    21:31 Uhr   durch E-Mail undEinzelladung 
 

Anwesend sind 
Bürgermeisterin  Christa Eichinger 
Vizebürgermeister DEMMER Karl 

 
        die Mitglieder des Gemeinderates: 
 
     GGR  Hermann Demmer 
     GGR  Gerhard Mende 

GGR Gerhard Rabl    
  

GGR  Johann Helmer 
GGR Ernst   Gunsam 
 

     GR Ing.Eduard Franz 
    GR Christian Gruber 

      
     GR Manfred  Huber 
      
     GR  Mag. Helmut Tischler 
     GR  Wolfgang Fabschütz 
     GR     Christian       Lachinger 
     GR     Johann         Wurmbauer 
     GR Ingrid  Lentsch 

GR Harald Schmidt 
    GR  Arnold  Demmer 

     
 

   Entschuldigt abwesend: 
Dipl.Ing. Hanak Edwin 

Thaller Ronald 
 
Anwesend waren außerdem:  Schriftführer   Manfred Grünwald

         Walter Berger 
 

Vorsitzende: Bürgermeisterin Christa Eichinger 
 

Die Sitzung war öffentlich. 
Die Sitzung war beschlußfähig. 



 
 
Bgm. Eichinger begrüßt die Anwesenden. Vor Behandlung der Tagesordnung nimmt 
sie die Angelobung des neu eintretenden GR. Hr.Arnold Demmer vor. Dieser legt vor 
dem  versammelten GR das Gelöbnis ab. Die Bürgermeisterin  stellt die 
Beschlußfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 

TAGESORDNUNG: 
 

1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 17. 4. 2007. 
2. Ergänzungswahl in den Prüfungsausschuß. 
3. Auftragsvergaben Herstellung Kanal und Wasserleitung. 
4. Änderung der Lustbarkeitsabgabe-Verordnung. 
5. Friedhofsordnung. 
6. Mitgliedsbeitrag EUREGIO Weinviertel 2007-2013. 
7. Instandsetzung Erdöl-Erdgaslehrpfad. 

Nicht öffentlicher Teil 
8. Groß-Sporthalle. 
9. Personalangelegenheiten. 

 
Sitzungsverlauf 

 
1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 17. 4. 2007. 

Das Protokoll der Sitzung vom 17.4.2007 wird unterfertigt. 
 

2. Ergänzungswahl in den Prüfungsausschuß. 
Durch das Ausscheiden von Hr Wimmer Harald aus dem Gemeinderat ist eine 
Ergänzungswahl in den Prüfungsausschuß notwendig. Diese wird durchgeführt und 
erbringt folgendes Ergebnis (s. Protokoll über Ergänzungswahl): 2 ungültige 
Stimmen; 15 gültige Stimmen, lautend auf Wurmbauer Johann. Somit ist GR 
Wurmbauer Johann zum Mitglied des Prüfungsausschusses gewählt. 
 

3. Auftragsvergaben Herstellung Kanal und Wasserleitung. 
Am 16.5.2007 hat die Öffnung von 5 Angeboten betreffend die Herstellung von 
Kanal- und Wasserleitungsarbeiten in der Lindengasse stattgefunden. Die dabei 
aufgenommene Niederschrift liegt vor. Das Ziv.Ing.Büro Trugina hat auf der 
Grundlage der abgegebenen Angebote – nach deren Überprüfung und 
Durchrechnung – einen Vergabevorschlag erarbeitet. Demnach wird empfohlen, die 
Fa. MIPO mit dem Auftrag  zu betrauen.Der Billigstbieter, die Fa. Mokesch wird lt. 
Vergabevorschlag von D.I.Deckardt wegen fehlender plausibler Zusammensetzung 
ausgeschieden, da es nicht den Vergaberichtlinien des Landes NÖ. entspricht. 
WM: Gruber 
Antrag: Der Gemeindevorstand stellt  einstimmig den Antrag an den 
Gemeinderat die Firma MIPO  mit der Herstellung und Lieferung eines Kanales 
und einer Wasserleitung in der Lindengasse zu beauftragen. 
 
Beschluß: Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen gegen 3 
Stimmenthaltungen (Gruber, Vbgm.Demmer, Helmer), die Firma MIPO, 2242 
Prottes, Friedensgasse 1 als Bestbieterin gem. Vergabevorschlag des 
Ziv.Technikbüros DI Trugina mit der Herstellung und Lieferung von Erd- und 
Baumeisterarbeiten für die Kanal- und Wasserleitungserrichtung in der 
Verlängerung der Lindengasse zu einer Nettoangebotssume von € 128570,13 
zu beauftragen. 



 
4. Änderung der Lustbarkeitsabgabe-Verordnung. 

Die Lustbarkeitsabgabe soll auf eine neue Basis gestellt werden. Die Verordnung soll 
dahingehend abgeändert werden, dass Protteser Vereine generell von der 
Entrichtung der Lustbarkeitsabgabe befreit werden. Über die Entrichtung der LUAbg 
von Protteser Einzelveranstaltern wird einzeln beschlossen. 
Die Höhe der Lustbarkeitsabgabe soll mit 10% festgesetzt werden. Eine 
Musterverordnung liegt vor. 
Antrag an den GR: Die Verordnung übe die Einhebung der Lustbarkeitsabgabe 
soll dahingehend abgeändert werden, dass die Höhe der einzuhebenden 
Abgabe mit 10% festgesetzt wird. Protteser Vereine werden generell von der 
Entrichtung der Lustbarkeitsabgabe befreit.  
 
Beschluß: Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Neufassung der 
Verordnung über die Einhebung der Lustbarkeitsabgabe 
 

5. Friedhofsordnung. 
Das NÖ Bestattungsgesetz sieht eine neue Friedhofsordnung vor. Da die 
bestehende VO der Gemeinde nicht mehr den neuen gesetzlichen Anforderungen 
entspricht soll die vorliegende Musterfriedhofsordnung vom Gemeinderat 
beschlossen werden. 
Antrag: Der Gemeindevorstand stellt  einstimmig den Antrag an den 
Gemeinderat, dieser möge eine neue Friedhofsordnung  beschließen. 
 
Beschluß: Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erlassung einer neuen 
Friedhofsordnung. 
 

6. Mitgliedsbeitrag EUREGIO Weinviertel 2007-2013. 
Die Mitgliedsbeiträge für den Zeitraum 2007 – 2015 (Ausweitung von ursprünglich 
2013)  des EU-Regionalprogrammes sind neu zu beschließen. Das Weinviertel 
Management schlägt als Basis- Mitgliedsbeitrag € 50,-- und als pro Kopf-Beitrag € 
0,20 /EW/Jahr vor. 
Antrag: Der Gemeindevorstand stellt  einstimmig den Antrag an den 
Gemeinderat, dieser möge einen Basisbeitrag von € 50,- /Jahr und einen pro 
Kopf-Beitrag von € 0,20 /EW/Jahr für die EU-Programmplanungsperiode 2007-
2015 beschließen. 
 
Beschluß: Der Gemeinderat beschließt mit 16 Jastimmen gegen 1 
Stimmenthaltung (Wurmbauer) für den Zeitraum 2007 – 2015 einen 
Basisbeitrag von € 50,-- jährlich,  der zuzüglich zum gleichbleibenden 
Mitgliedsbeitrag von € 0,20 pro EW/Jahr eingehoben wird. Die Gemeinde bleibt 
Mitglied in der LEADER Region bis 31. 12. 2015. 
 

7. Instandsetzung Erdöl-Erdgaslehrpfad. 
Bgm. Eichinger berichtet über die bisherigen Bemühungen, den Erdöl- 
Erdgaslehrpfad Prottes zu sanieren. Konkret besteht nunmehr die Absicht 5 
Exponate sowie diverse Sockel zu sanieren. Ein von der Fa. KO-BRA-ds eingeholtes 
Angebot lautet auf € 28.126,- (VA a.o.HH € 83.000). 
Die Vereinbarung mit der OMV AG wird bei der heutigen GR-Sitzung unterfertigt. 

 



Antrag: Der Gemeindevorstand stellt einstimmig den Antrag an den GR auf 
Sanierung des Erdöl-Erdgaslehrpfad auf der Grundlage des vorliegenden 
Kostenvoranschlages der Fa. Ko-Bra mit einer Gesamtsumme von € 28126,- 
(zuzügl. 20% Mwst.). 
 
Beschluß: Der Gemeinderat beschließt die Beauftragung der Fa. Ko-BRA-ds 
Ges.m.b.H. mit der Sanierung von Exponaten des Erdöl-Erdgaslehrpfades auf 
der Grundlage des vorliegenden Kostenvoranschlages mit einer 
Gesamtsumme von € 28.126,- (zuzügl. 20% Mwst.). Die Auftragsvergbe gilt 
vorbehaltlich der Unterfertigung der Vereinbarung durch die OMV AG. 
 

 
 
 

 


